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Amtliche Bekanntmachungen

Der Stadtrath Realgymnasial Direktor a D
Dr Schrader zu Halle a S ist zum Stellvertreter
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Halle

a S bestellt worden
Magdeburg den 4 Januar 1888

M Der Oberpräsident der Provinz Sachsen

gez v Wolff j
Bekanntmachung

betreffend die Zurückstellung und Befreiung
Militärpflichtiger von der activen Militärdienst
Pflicht wegen hä sslicher Verhältnisse im Aus

hebuugsbezirk der Stadt Halle a S
Diejenigen Militärpflichtigen resp deren Angehörige

welche Anträge auf Zurückstellung oder gänzliche Befreiung
vom Militärdienst wegen häuslicher Verhältnisse zu dem
sm ZI März er h ierbsginueuden Ersatz Geschäft
anzubringen beabsichtigen werden hierdurch auf
gefordert diese Anträge spätestens bis zum O
März er im Militair Bureau Zimmer Nr 7
im Polizei Gebäude woselbst auch die hierzu
amttich vorgeschriebenen Formulare vorher em
pfangen werden können einzureichen Ganz be
sonders muß hierbei hervorgehoben weroen daU nach
der Aushebung der Militärpflichtigen angebrachte
Anträge auf Befreiung oder Zurückstellung vom
Militärdienst nur dann Berücksichtigung finde kön
nen wenn die maßgebenden Gründe solcher An
träge erst nach der Aushebung der betr Mili
tairpflichtigen hervorgetreten sind anderen Falls
aber wenn nachgewiesenermatzen diese Gründe
schon vor der Aushebung vorhanden waren
diese Anträge bestimmungsgemäß zurückgewiesen
werden müssen und nicht berücksichtigt werden
können

Halle a S den 16 Februar 1888
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

Redaktioneller Theil
Halle den 2 März 1838

Wochenschau
ß Wiederum haben Reichs wie Landboten eine arbeite
Teiche Woche hinter sich Der Reichstag hat sein Arbeits
Pensum so weit herunter gearbeitet daß in wenigen Tagen
der Schluß der Session wird erfolgen können Freilich
muß auf die Berathung sowohl der Altersversorgungs
Vorlage als auch des neuen Entwurfs einer anderweiten
Regelung des Genossenschaftswesens verzichtet werden
dessen Publicirung zu Beginn unserer Berichtswoche nur
den Zweck hat das bedeutende schwierige und für weite
Kreise wichtige Material zur öffentlichen Discussion zu
bringen Der Reichstag zeigte in letzter Zeit bereits
große Ermüdung wie nicht nur die wiederholte Beschluß
Unfähigkeit sondern Namentlich die Thatsache bewies daß
Man eine so wichtige Frage wie die der Einführung des
Befähigungsnachweises dem Zufall überließ Mit einer
einzigen Stimme Majorität in einem eben nur nicht Be
schlußfähigen Hause wurde die einscheidende Maßregel
angenommen allerdings hegen selbst die Mitglieder der
Majorität kaum die Hoffnung daß der Bundesrath den
Antrag genehmigen wird Die mit dem Befähigungs

achweis in Oesterreich Ungarn gemachten Erfahrungen
von den eigenen aus früherer Zeit ganz abgesehen sind
schlimm genug um den Bundesrath zu einem Veto zu
veranlassen das er schon damit uwtiviren kann daß
wenn nur ein einziger Abgeordneter statt wie er ge
than sich der Stimmabgabe zu enthalten gegen den
Antrag gestimmt hätte dieser durchgefallen wäre
Die Unmögligkeit eine scharfe Grenze zwischen Handwerk
und Fabrikbetrieb zu ziehen die Nothwendigkeit bei Ein
führung des Befähigungsnachweises die einzelnen Gewerbe
streng abzugrenzin die daraus eutspringenden kleinlichen
Competcnzstreitigkeiten die Abnahme der Prüfungen durch
die Innungen oder besondere von den Gewerbetreibenden
des betreffenden Handwerks gewählte Commissionen also
durch Personen welche ein Interesse an der Fernhaltung
von Conkourenten haben die Vermehrung des behördlichen
Eingreifens der polizeilichen Aufsicht die Uebertragung
einer ganz unausführbaren oder zu den größten Willkür
lichkeiten Anlaß gebenden Aufgabe an den Bundesrath
wie die Ermächtigung den Befähigungsnachweis je nach
Bedürfniß einzuschränken oder doch noch weiter auszu

dehnen endlich die gänzliche praktische Nutzlosigkeit der
vorgeschlagen Maßregel im Kampfe des Handwerkerstandes
gegen feinen eigentlichen Feind die Großindustrie diese
und andere Gesichtspunkte müssen den Befähigungsnach
weis als einen verfehlten unwirksamen und nur die freie
Bewegung hindernden Vorschlag erscheinen lassen

Das Abgeordnetenhaus hat zwar auch fleißig gearbeitet
aber von Sessionsschluß ist noch nicht die Rede Abge
sehen davon daß die vorgeschlagene Verfassungsveränder
ung ein längeres Beisammenbleiben der Abgeordneten noth

wendig macht sind noch viele Arbeiten zu erledigen Die
Aufgaben des Hauses sind aus der Mitte desselben noch
erweitert word n durch mehrere Anträge von denen na
mentlich der des Abg Windthorst auf Auslieferung des
Religionsunterrichts in den Volksschulen an die Geistlich
keit und der des Abg Hammerstein zu Gunsten der evan
gelischen Kirche und Geistlichkeit trotz ihrer Aussichtslosig

keit zu längeren Debatten und zu Zeitverlust führen
dürften

Mit Spannung blickte das deutsche Volk in letzter
Woche nach San Remo Es war durch den anhaltenden
Auswurf die Befürchtung wachgerufen worden der Zu
stand des Kronprinzen möchte durch eine Affektion der
Lungen complicirt und gefährlicher geworden sein Das
Gutachten des nach San Remo berufenen Prof Kußmaul
befreite uns zwar von dieser Sorge aber seine Erklär
ungen bestärkten die Welt in den pessimistischen Ansichten
denen man sich seit der Trachemomie in Betreff des
Kronprinzen hingegeben Bergmanns Verhalten die Reise
des Prinzen Wilhelm w ch San Remo die Gerüchte von
Wünschen des Kaisers und der Kaiserin sich dorthin zu
begeben vermehrten dieselben und die Bulletins die nicht
gerade schlimm waren vermochten höchstens das deutsche
Volk über die nächsten Tage zu beruhigen

Von den ausländischen Ereignissen verdient wohl in
erster Reihe registrirt zu werden daß Rußland mit
seinem Vorschlage einer allerdings nicht gewaltsamen Aktion

gegen den Eoburger nur bei Deutschland und Frankreich
Unterstützung gefunden hat und daß nunmehr die Erklä
rung des Sultans aussteht Die russische Valuta hat
weitere Rückschritte gemacht Noch mehr Aufsehen machten
in letzter Woche die Coursverluste der Aktien der russi
schen Bank für auswärtigen Handel die sich den ungün
stigen Nachrichten gegenüber welche über sie in Umlauf
waren zu der Erklärung genöthigt sah daß ihr Kapital
intakt sei Außer Fallimentgerüchten gab es auch Ge
rüchte über den Rücktritt des Finanzministers Wyschnie
gradski

In Oesterreich waren die Mißhandlung Pernerstorfers
wegen seiner Mittheilung junkerlicher Rohheiten die Inter
pellation darüber im österr Abgeordnetenhause und der
Auszug der Minister aus dem Sitzungssaale vor der
Interpellation die Ereignisse der Woche

In Frankreich spielte in letzter Woche wieder einmal
Boulanger eine gewisse Rolle Bei einigen Ersatzwahlen
hatte er an S5000 Stimmen erhalten was zu viel Ge
rede über Cäsarismus und Staatsstreichluft Veranlassung
gab Die Affaire Wilson ist nunmehr zum Abschluß ge
iangt Der Schwiegersohn des ehemaligen Präsidenten
Grevy Wilson ist zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt
wordene

Zwischen Frankreich und Italien hat der Zollkrieg be
gonnen nachdem es sich als unmöglich herausgestellt hat
über den Handelsvertrag zu einer Verständigung zu ge
langen Der neue französische Tarif gegen italienische
Einfuhrartikel ist italienifcherseits mit einer gleichen Maß
regel beantwortet worden

Der Bundesrath hat in seiner gestrigen Plenarsitzung
dem vom Reichstag angenommenen Gesetzentwurf wegen
Verlängerung der Giltigkeitsdauer des Gesetzes gegen die
gemeingefährlichen Bestrebungen der Sozialdemokratie so
wie den Ausschußberichten über die am 20 September
beziehentlich 12 Dezember 1887 zu Guatemala unterzeich

neten Freundschafts Handels Schiffahrts und Konsu
lar Verträge mit den Freistaaten Guatemala und Hon
duras und über den am 20 März 1887 zu Berlin unter
zeichneten Freundschaftsvertrag mit dem Freistaat Ecuador
feine Zustimmung ertheilt

Officiös wird gemeldet Alle umlaufenden Nach
richten von einer bevorstehenden Conferenz in der bulgari
scheu Frage sind unbegründet Von keiner Seite ist ein
Wunsch danach oder auch nur eine Anregung dazu kund
gegeben worden

Wie das Reuter sche Bureau erfährt hätten nun
mehr alle Mächte auf die russischen Vorschläge bezüglich
Bulgariens welche jeder Macht besonders mitgetheilt
waren geantwortet Rußland habe nicht eine Kollektiv
erklärung der Mächte sondern von jeder Macht eine
seinen Schritt in Konstantinopel unterstützende Erklärung

gefordert Die englische Regierung habe sich nun wie
es heißt dahin geäußert daß sie dem Sultan nicht an
rathen könne irgend einen Schritt zur Entfernung des
Prinzen Ferdinand zu unternehmen ohne vorher ausrei
chende Maßregeln für die Regelung der bulgarischen Sache
nach der Abreise des Prinzen Ferdinand vorgeschlagen
zu haben

In der gestrigen Sitzung des englischen Unterhailses
erwiderte der Unterstaats Sekretär Fergusson auf eine
an ihn gerichtete Anfrage in Bezug auf die Angelegen
heiten von Samoa sei kein neues Abkommen mit Deutsch
land und der Regierung der Vereinigten Staaten getroffen
worden die im Juni v Js in Washington zusammenge
tretene Konferenz habe sich zur Erwägung der ihr von
den betreffenden Regierungen unterbreiteten Vorschläge ver
tagt die Rechte der britischen Unterthanen in Samoa seien
inzwischen ganz ungeschmälert geblieben

Der Reichstag erledigte am Donnerstag die Anträge
betr den Befähigungsnachweis für das Handwerk durch An
nahme mit Majoritäten von 9 11 Stimmen in 2 Lesung
Für die 3 Berathung kündigte Abg v Kardorff die Wieder
einbringung der früheren Anträge an wonach der Befähigungs
nachweis nur für das Bauhandwerk eingeführt werden soll
Es gelangte hierauf der Gesetzentwurf über den Ausschluß der
Öffentlichkeit bei Gerichtsverhandlungen zur weiteren Bera
thung Die Vertheidiger der Borlage Abg Me Her Jena nl
Abg Kulemann nl betonten namentlich daß die Zahl der
Fälle mit Ausschluß der Öffentlichkeit durch die Vorlage nicht
vermehrt werde Abg Gröber Centr und auch Abg Meyer
Halle frs bekämpften das Gesetz weil es zu allgemein ge
halten sei und mit ihm alles Mögliche gemacht werden könne
Es wird hier uf der Ausschluß der Oeffentlichkeit wo sie eine
Gefährdung der Staatssicherheit oder Sittlichkeit besorgen läßt
gegen die Stimmen der Freisinnigen des Centrums und der
Sozialdemokraten genehmigt s 174 wird nach kurzer Debatte
in folgender Fassung angenommen Die Verkündung des Ur
theils erfolgt in jedem Falle öffentlich Durch einen be
sonderen Beschluß des Gerichts kann für die Verbindung der Ur
theilsgründe oder eines Theiles derselben die Oeffentlichkeit
ausgeschlossen werden wenn sie eine Gefährdung der Staats
sicherheit dem Auslande gegenüber oder eine Gefährdung der
Sittlichkeit besorgen läßt

Im Abgeordnetenhause hat am Donnerstag die Be
rathung des Cultusetats begonnen Gleich beim Mnistergs
halt beschwerte sich der Abg Rickert frs über die Wahlagi
tation der Lehrorgane und führt Beispiele als Ohlau Thorn
und Waldenburg an Cultusminister v Goßler erwiderte
daß es sich um Einzelfälle handle aus denen sich auf Reaktion
nicht schließen ließe Ec habe seitdem er Minister niemals
seine Befugnisse überschritten Mit seinem Wissen und Willen
habe nie ein Amtsmißbrauch stattgefunden Abg Windthorst
erklärt die vorgebrachten Klagen seien sehr ernst Hinsichtlich
des Culturkampfes sei der frühere Zustand noch nicht hergestellt
Es wäre Zeit die frühere katholische Abtheilung wiederherzu
stellen wenigstens aber eine erhebliche Zahl katholischer Räthe
im Cultusministerium anzustellen Die Bundesregierungen
und der Reichstag würden nicht widersprechen wenn Preuße
eine die Katholiken befriedigende Reform anbahnte Cultus
minister v Goßler erklärt hierauf die Regelung der Vsr
mögungsverwaltung sei nicht so einfach Ueber die insgesammt
16 Millionen betragenden Spargelder werde eine Gesetzesvor
lage vorbereitet Soweit möglich werden bereits die katholische

sei von der Regierung mit seiner Billigung rektifiz rt worden
Die Abgg Lassen Däne und Ostrowitsch Pole beschwer
ten sich über das Zurückdrängen der dänischen bezw Polnischen
Sprache in den Volksschulen Abg v Sch orlemer Alst
schlägt vor die 16 Millionen pro raw den Bischöfen zur Ver
wendung zu überlassen Auch er verlangt Wiederherstellung
der katholischen Abtheilung Nachdem noch über den Religions
unterricht in fremder Sprache kurz verhandelt worden und
Cultiisminister v Goßler betont daß die Kinder nur fähig
gemacht werden sollen später ihre Pflichten als deutsche Staats
angehörige erfüllen zu können wird die Fortsetzung der De
batte auf Freitag vertagt

Die Nordd Allg Ztg registrirt das Gerücht daß der
Antrag auf Aufhebung des Identitätsnachweises nicht
mehr im Plenum des Reichstages zur Verhandlung gelangen
solle und bemerkt dazu es lasse dies darauf schließen daß
wie vielfach behauptet worden diese Angelegenheit nicht die
Spruchreife erlangt habe

Im Anschluß an die im Reichstage letzthin gelegentlich der
Besprechung einer Petition abgehaltene Debatte über die Er
greifung gesetzlicher Maßnahmen gegen die Trunk
sucht macht sich gegenwärtig in privaten Kreisen eine recht rege
und anerkennenswerthe Thätigkeit zur Bekämpfung dieses Lasters
bemerkbar Dem Vernehmen nach wird in diesem Sommer
auch der deutsche Juristentag durch Druckgutachten und münd
liche Verhandlung einen sachverständigen Beitrag für eine m
dieser Angelegenheit mit in Betracht kommende Frage nämlich
die Entmündigung nd Zwangsheilung gemeinschädlicher Trin
ker liefern

Die neuerdings von den Blättern für höheres Schul
wesen an der Hand von statistischen Angaben aus dem Jahre
1885 1336 dargelegte Ueberproduktion auf höherem
Schulen hat anderweitigen Mittheilungen zufolge auch im
Jahre 1886 87 ihren Fortgang genommen In dem Zeitraum
von Ostern 1886 bis dahin 1887 wurden vor den 10 preußischen
wissenschaftlichen Prüfungseommissioneu 544 erstmalige Prü
fungen vorgenommen von denen aber 41 nicht beitanden wur
den Von den 544 zum ersten Male geprüften Kandidaten ge
hörten 249 dem Historisch Philologischen 154 dem mathematischen
117 dem neusprachlichen Fache an und 24 haben sich der Prü
fung in Religion und Hebräisch unterzogen Gegen das Vsr



sahr wo 593 Kandidaten die erste Prüfung ablegten ist die
Zahl ja etwas zurückgegangen gegenüber den nach Abzug der
Durchgefallenen noch übrigbleibenden 496 Kandidaten pro
188t 37 steht indessen eine verhältnißmäßig geringe Anzahl in
demselben Zeitraume neu angestellter Lehrkräfte Als ordent
liche wissenschaftliche Lehrer erhielten nämlich eine Anstellung
211 als wissenschaftliche Hilfslehrer 31 zusammen 242 Es ist
mithin die schon überaus große Anzahl der Kandidaten des
höheren Schulamts im Lame des Jahres 188637 wieder um
496 242 234 vermehrt worden Solchen Ergebnissen
gegenüber muß nochmals vor dem Eintritt m die höhere Schul
carrisre dringend gewarnt werden

Paris 1 März In dem Prozeß gegen Wilson und
Genossen wegen des Ordenshandels ist heute das Urtheil
gefällt worden Wilson wurde zu zweiJahrenGesäng
niß 3000 Francs Geldbuße und Verlust der Ehren
rechte auf 5 Jahre verurtheilt

Paris 1 März In der Begründung des Urtheils in dem
Prozeß Wilson hecht es Wilson habe das öffentliche Rechtsbe
wußlfein und die öffentliche Moral verletzt Ribaudeau wurde
zn 8 Monaten Dubreuil zu 4 Monaten und Hebert zu 1
Monat Gefängniß verurtheilt Frau Nattazzi wurde freige
sprochen

Breslan 1 März Geheimer Justizrath Wachler ist ge
storben

Bern 1 März In einer Bekanntmachung des Handels
departements heißt es bezüglich des Handelsvertrages zwischen
der Schweiz und Italien daß beide Staaten einen eigentlichen
Tarikkrieg so lange als möglich vermeiden und einstweilen auf
der Basis der Meistbegünstigung einander behandeln werden

Pest 1 März Abgeordnetenhaus Der rumänische Grenz
rcgierungsvertrag wurde in namentlicher Abstimmung mit 13S
gegen 86 Stimmen angenommen

Turin 1 März Ueber Sparona im Thal del Orco ging
sine Schneelawine nieder wodurch an 30 Personen getodtet
wurden

Wien 1 März Der Polit Korresp zufolge sind die
Gerüchte von einer Erkrankung des Königs Alfons XIII von
Spanien unbegründet derselbe befinde sich durchaus wohl

Madrid 1 März Der Herzog von Montpensier ist nach
Sevilla abgereist

Madrid 1 März Ein königliches Dekret ordnet an daß
in dem Ausglühen schwefelhaltiger Erze in freier Luft bei den
Kupferminen von Hnelva eine stufenweise Reduktion eintreten
soll bis zum Jahre 1891 von wo ab das Ausglühen dieser
Erze in freier Luft überhaupt vollständig untersagt ist

Madrid 29 Februar Im Senat wurde von Seiten eines
Senators an die Negierung eins Anfrage gerichtet über eine
angeblich beabsichtigte Verfügung betreffend dieKuPsermiuen von
Huelva durch welche das Ausglühen des Kupfers an freier
Luft verboten werden solle Der anwesende Minister lehnte
die Beantwortung ab

Rom 29 Februar Die Riforma bemerkt die italienische
Regierung habe sich bei der Erhöhung der Eingangszölle
auf französische Produkte das betreffende französische Gesetz
gegen die italienischen Erzeugnisse zum Muster genommen Die
Journale sprachen sich über die heutigen Erklärungen Crispi s
in der Kammer und über die Haltung der letzteren zustimmend
aus

Rom 1 März Die Riforma erklärt es für gänzlich
unbegründet daß der Pariser Botschafter General Menabrea
zu demifsioniren beabsichtige Die Regierung könne demselben

nur ihre Anerkennung zollen die Anwendung der allgemeinen
Tarife Frankreich gegenüber könne die normalen Beziehungen
zu Frankreich nicht ändern Der Botschafter verdiene alle
Achtung die ihm sicherlich in Frankreich fortdauernd gezollt
werde

Der Kaiser unternahm am Mittwoch Nachmittage
trotz der kalten Witterung eine etwa dreiviertelstündige
Spazierfahrt nach dem Thiergarten und arbeitete nach
der Rückkehr von derselben noch längere Zeit allein
Abends war bei den Majestäten eine kleinere Theegesell
schaft an welcher auch die Prinzessin Wilhelm von Preußen
der Erbprinz von Sachsen Meiningen und mehrere hoch
gestellte Personen theilnahmen Im Laufe des gestrigen
Vormittags ließ sich der Kaiser zunächst vom Grasen
Perponcher Vortrag halten und empfing darauf die hier
eingetroffenen Kommandeure der Leib Regimenter und
Leib Kompagnien um aus den Händen derselben die regel
mäßigen Militär Monatsrapporte entgegenzunehmen
Mittags konserirte der Kaiser mit dem Kriegsminister und
arbeitete vor einer Spazierfahrt mit dem General von
Albedyll Im Laufe des Nachmittags erledigte der
Kaiser Regierungsangelegenheiten

Die Kaiserin unternahm am gestrigen Nachmittag
wieder eine Spazierfahrt

Ueber das Befinden des Kronprinzen ver
öffentlicht der Reichsanzeiger heute folgendes Bulletin
San Remo 1 März 11 Uhr 5 Min Vorm Die Nacht
war für S K K Hoheit den Kronprinzen gut Das All
gemein Befinden ist gehoben auch das Aussehen besser
Mackenzie Schrader Krause Hovell Bergmann

Geheimrath Prof Dr Waldeyer ist vorgestern Abend
wie gestern berichtet von Berlin nach San Remo abge
reist Professor Waldeyer ist einer der ersten lebenden
Anatomen und Mikroskopiker Speziell über die Entsteh
ung des Krebses veröffentlichte er 1865 und 1872 höchst
bedeutende Arbeiten worin er von Virchow s Anschauungen
darüber erheblich abweicht

Der Correspondent des Berl Tagebl erklärt in seinem
heutigen Berichte aus San Remo daß seit gestern Nach
mittag sämmtlichen Aerzten des Kronprinzen von hoher
Stelle verboten wurde irgend Jemandem auch nur ein
Wort über die Krankheit des Kronprinzen in Zukunft mit
zutheilen

S M Schiffsjungen Schulschiff Ariadne Kom
mandant Kapitän zur See Barandon ist am 27 Februar
er in Portorico eingetroffen und beabsichtigt am 12 März
cr wieder in See zu gehen

Ruhestörungen Rom 1 März Heute Vor
mittag hatten sich in Folge der Einstellung mehrerer

Bauten einige Hunderte von beschäftigungslosen Arocitern
versammelt welche mit Weibern und Kindern mehrere
Stadtviertel durchzogen und in den Bäckerläden Brod
heischten welches ihnen auch verabreicht wurde Es ge
lang der Polizei den Haufen ohne weitere Zwischenfälle
zu zerstreuen Heute Nachmittag machte eine größere
Schaar unbeschäftigter Arbeiter den Versuch sich nach
dem Kapitol zu begeben und dort Arbeit zu verlangen
Der Bürgermeister empfing eine Deputation derselben und
erklärte daß die Stadtverwaltung die Ausführung neuer
öffentlicher Arbeiten angeordnet habe Die Arbeitermaffe
wurde durch die Polizei am Betreten des Kapitolplatzes
verhindert und zerstreut Von den Schutzmannschaften
wurden 6 durch Steinwürfe verletzt von den Ruhestörern
wurden mehrere verhaftet

Am Sonntag Nachmittag findet ein von der natio
nalliberalen Partei veranstaltetes Festessen zur Feier des
80 Geburtstages des Abg v Bernuth im Kaiserhof
statt Herr v Bernuth der bekanntlich Justizminister im
Ministerium Hohenzollern Auerswald war ist seit 1867
Mitglied des Reichstags

Der Arzt des Kronprinzen Dr H Krause
hat sich zur Leitung einer Poliklinik mit dem Professor
A Fränkel innere Krankheiten einschl Nervenleiden und
dem Dr Arthur Hartmann Ohren und Nasenkrankheiten
vereinigt Außer den Vorlesungen für Studenten und den
Ferienkursen welche von Krause und Fränkel gehalten
werden, ist von den Leitern der drei Abtheilungen die
Einrichtung getroffen daß Aerzte die Poliklinik monate
weise zu praktischen Uebungen besuchen können

Es wird eine wissenschaftliche Expedition aus
gerüstet welche unter Leitung einer wissenschaftlichen Au
torität die Goldlager in Südwestafrika auf ihre
Abbaufähigkeit und ihren Goldgehalt prüfen soll

Das große Loos der Kölner Dombau
Lotterie ist an eine Gesellschaft von 20 Personen in
Sieglar Kreis Sieg gefallen Die glücklichen Gewinner
gehören meistens dem arbeitenden Stande an

Der rohe Augriff auf den Abgeordneten Per
ners torfer glücklicherweise in der österreichischen Parla
mentsgefchichle ein vereinzelt dastehender Fall hat durch seine
Thatsache an sich bewiesen wie sehr Pernerstorier mit seiner
Rede über die Brutalität in hohen Kreisen Oesterreichs im
Rechte war Denn daß auf diese Rede hin von feiten der Ge
troffenen der feige Ueberfall veranlaßt worden war unterliegt
kaum einem Zweifel mehr Pernerstorfer war vorher schon in
anonymen Briefen bedroht worden persönliche Zwistigkeiteu
harte der Manu der zurückgezogen lebt nicht Der Ueberfall
war geplant er geschah in Pernerstoriers Wohnnng was
sollte anders die Veranlassung sein als daß übermüthige Kava
liere zwei Strolche znr Züchtigung des dreisten Redners ge
dungen haben wie sich Abg Dr Steinwender in der Diens
tagssitzung des österreichischen Reichsraths ausdrückte Perners
torfer hat allerdings rücksichtslos in das Leben von Vornehm

53 Nachbarskinder
Roman von B W Zell

Es warf noch einen Blick auf den Kranken der eben
unter den Bemühungen des Mädchens wieder zu sich kam
setzte das Kind zu feinen Füßen nieder und verließ schwan
kenden Schrittes das Gemach

Als er draußen durch den Vorgarten schritt hörte er
aus der seitswärts gelegenen dicht umrankten Laube leise
Töne wie unterdrücktes Schluchzen Er blickte instinktiv
hin und sah ein Helles Kleid durch das Grün schimmern
erspähte lang herniedersallendes Lockenhaar Me
litta bebte es von seinen Lippen Das Herz stand ihm
still doch saßte er sich gewaltsam und war mit zwei Schrit
ten an der Laube ein lauter Schrei ein dumpfes Auf
stöhnen aus gequälter Mannesbrust Ernst und Me
litta standen sich Aug in Auge gegenüber Nur einen
Moment dann schlang das schöne junge Weib auf
schluchzend beide Arme um seinen Hals und barg das
thränenüberströmte Gesicht an seiner Brust

Ernst mein Bruder kommst Du endlich zu Deiner
armen Melitta Wie habe ich mich nach Dir gesehnt
mehr noch als nach Vater und Mutter und mußte mich
doch vor Dir verbergen hast Du meine übergroße Sehn
sucht denn nicht im tiefsten Herzen gesühlt

Der tief erschütterte Mann fand kein einziges Wort des
Grußes der Entgegnung auf dieses herzbewegende Will
kommen der noch immer heißgeliebten Frau Er beugte
nur sein Antlitz auf ihr theures Haupt nieder und berührte
mit seinen Lippen ihr Haar dann sührte er sie zur Bank
in der Laube und drückte sie sanft darauf nieder an ihrer
Seite Platz nehmend Ihre beiden Hände behielt er in
der seinen wie durchsichtig zart und schmal sie gewor
den waren

Und jetzt schlug Melitta ihre wunderbaren Augen zu
ihm aus und schaute ihn durch Thränen lächelnd glück
selig an

Wie stattlich Du geworden bist Ernst und welch
einen hohen Rang Du Dir in den wenigen Jahren erwor
ben Ja schau mich nur so verwundert an glaubst
Du ich war überrascht Dich hier plötzlich vor mir zu
sehen Seit einer Stunde weiß ich daß Du in S weilst

die Badeliste da hat mir s verrathen und ich weinte
eben über Deinen geliebten so lang entbehrten Namen als
ich Schritte hörte und Dich kommen sah Ach ich wußte
za daß Du kommen würdest kommen mußtest und
wäre es nicht geschehen dann hätte ich Dich aufgesucht
Wie Du mein Hiersein erfahren brauche ich nicht zu fra
gen, sie schlug die strahlenden Augen einen Moment
schmerzverschleiert nieder um sie gleich darauf mit demsel
ben glücklichen Ausdruck wie vorhin wieder zu erheben,

aber wir wollen heut noch nicht davon sprechen Du
warst bei Carlos drinnen hast auch mein süßes kleines
Mädchen gesehen Ernst

Er nickte in tiefer Bewegung ohne die Augen von ihrem
Antlitz zu wenden

Ja Melitta ich sah Deinen kleinen Engel und
aber w r wollen ja heute nicht davon sprechen

Warum stockst Du alles was auf Carla Bezug
hat kannst Du doch gewiß sagen vollende also den be
gonnenen Satz

Nun wohl wenn Du es wünschest ich wollte nur
sagen daß Dich der Besitz des herzigen Kindes doch ent
schädigen müsse für vieles

Also das ist s murmelte sie leise Sahst Du beim
ersten Mal bei der ersten Unterredung so tief in meines
Gatten Herz Aber Du irrst Dich Ernst gewiß Du
irrst Dich Ich bin nicht unglücklich nur manchmal unge
duldig und das ist schlecht von mir Wenn Carlos erst
wieder gesund ist wird er wird alles anders sein

So liebst Du ihn noch flüsterte Ernst schmerzbewegt
Sie staunte ihn mit großen Augen an

Noch Wie meinst Du das Kann eine echte tiefe
Liebe sterben Habe ich denn nur Carlos Schönheit Ge
sundheit und Kraft geliebt Nein ich denke doch ihn selbst
Und diese Liebe kann nicht vergehen Das solltest Du doch
wissen Ernst

Ja ja ich weiß verzeih die dumme Frage Du
Theuere, murmelte er die zuckenden Lippen auf ihre Hand
pressend Wir wollen also nicht weiter davon sprechen

lieber von Dir selber Du siehst blaß aus Melitta
sehr blaß und angegriffen
Laß das jetzt, bat sie mit zärtlicher Ungeduld Von

mir zu sprechen werden wir noch Zeit genug haben Jetzt
erst die Frage der mein ganzes Herz entgegenzittert
wie geht s den Eltern Ernst und Arthur und den
Deinen

Weldingen erblaßte bis in die Lippen
So standest Du wirklich in gar keiner Verbindung mit

S hast nie erfahren was dort vorging
Nein ich floh ich verschanzte mich förmlich vor

jeder Nachricht Mir that das Herz so weh wenn ich
an die Eltern an meinen theuren Vater dachte und
ich fürchtete schwach zu werden und meinem Herzweh zu
erliegen wenn ich nicht selbst die Gedanken bannte Ein
paar Mal wollte ich an Dich schreiben immer aber
sank mir die Feder aus der Hand ich konnte ja nichts
gutes berichten und der Tochter die im Elend lebte ver
ziehen die Eltern gewiß noch viel weniger als wenn ich
von Glück und Glanz umgeben ihnen genaht wäre Nun
aber geschwind Ernst jetzt will ich wenigstens von ihnen
hören Sprich schnell ich vergehe vor Ungeduld
die Sehnsucht von vier Jahren drängt sich in die e einzige
Minute zusammen

Ernst wußte nicht wie das rechte Wort finden um der
holden Drängerin auszuweichen Sollte er ihr in der
ersten Stunde des Wiedersehens des theueren Vaters Tod
Arthurs verfehlte Carriöre mittheilen

Melitta, begann er mit ernstem Ton Vier Jahre
sind eine lange Zeit Es geschieht wohl mancherlei wäh
rend ihres Verlaufs ich kann Dir das n cht alles
auf einmal erzählen Wir werden uns ja öfter sehen
täglich ich theile Dir dann allmählich eins nach dem
andern mit

Ich will ja auch nicht alles wissen nur wie es all
den Lieben daheim ergeht Du weichst mir aus Ernst
ich sehe es an Deinen Augen mein Gott ist irgend
ein Unglück geschehen

Der den es traf mag es kaum für ein Unglück ge
halten haben murmelte Ernst sich abwendend

Du sprichst in Räthseln wie soll ich das verstehen
Doch Allmächtiger wenn ich richtig deute meinst
Du den Tod Du zitterst schweigst o foltere mich
nicht länger Wen wen hat es getroffen

Da schlang Ernst seinen Arm um sie und ihr Haupt
an seine Brust Der Dir der liebste von allen war ist
nicht mehr flüsterte er schmerzbewegt in ihr Ohr

Mein Vater schrie sie auf Dann ward sie ganz
still kein Schluchzen erschütterte ihre zarte Gestalt kein
Klagewort entfuhr den Lippen So saßen sie einige Mi
nuten Endlich hob Ernst beängstigt durch dies stumme
Schweigen ihren Kopf und schaute sie zärtlich besorgt an

er blickte in ein todtbleiches medusenhast verzerrtes
Antlitz

Um Gotteswillen Theure fasse Dich über uns
allen schwebt Gottes Hand und jede Stunde kann uns der
Tod ereilen Dein Vater war alt

Und doch habe nur ich ihn getödtet, unterbrach sie
ihn mit seltsam hartem Ton und starrem Auge

Melitta ich beschwöre Dich quäle Dich nicht selbst
Er starb fast ein Jahr nach Deinem Weggange
hatte augenscheinlich den schweren Schlag überwunden und

ist sanft und heiter entschlafen
Und ich foll ihn nicht mehr sehen schrie sie nun plötz

lich auf Nicht seine Knie umfassen und um seine Ver
zeihung seine Liebe flehen können mit einem Fluch für
mich wird er dahingegangen sein

Nein Theure unterbrach sie Ernst erschüttert Bei
meiner Ehre schwöre ich Dir die volle Wahrheit z sagen

er hat Dir verziehen hat Deiner in Liebe gedacht
mit Deinem Namen auf den Lippen ist er entschlummert

Sie hing an seinen Zügen als wollte sie in Todesangst
die Wahrheit des Gesagten daraus erkennen Dann um
klammerte sie ihn und barg aufschluchzend das Haupt an
seiner Brust endlich lösten milde Thränen den starren
Krampf ihres Innern

Ernst ließ sie gewähren Ihm schien als sei nun das
schwerste überstanden als könne Melitta kein Unglück mehr
treffen war er doch bei ihr konnte er doch sie schützen
sein Herzblut für sie einsetzen

Fortsetzung folgt



Sei hineingeleuchtet er erzählte von dem jungen österreichischen
ürsten was ein öffentliches Geheimniß war wie dieser in
iiier kleinen Hauptstadt eines Alpenlandes wo er in Garnison

stmd nach einem wüsten Zechgelage seinen Kameraden zurief
Offiziere wollt Ihr einmal eme schlafende Fürstin sehen ich
will sie Eucb zeigen ich führe Euch in das Schlafgemach mei
ller iungcn Frau und diese junge Frau ist ein Kind aus
einem deutschen Fürstenhaus Er erzählte wie ein anderer
Prinz in einer Weinlaune auf dem Ritt als er einem Leichen
zuge begegnete mit dem Roß zum Spaß über die Bahre setzte
als befände er sich beim Hindernißrennen Dementirt wurden
diese Erzählungen Pernerstorfers nicht aber man wollte die
ieigste Rache an ihm nehmen man griff zum letzten Mittel der
Dummköpfe zum Prügel Die Rache hat einen sehr ernsten
Hintergrund sie ist von stärkster Beweiskraft für die Verwil
derung in jenen Kreisen Oesterreichs die des Spruches am ehe
sten eingedenk sein sollten Mblssss obllZs

Ein Rabenvater In der Nachbarschaft vonVe
lostock in Böhmen suchte wie die Politik berichtet ein
Mwittweter Bauer welcher ein fünf Jahre altes Mäd
chen und einen drei Jahre alten Knaben hatte sich mit
der Tochter eines Bauern im Dorfe wieder zu verehelichen
Das Bauermädchen willigte in die Heirath unter der Be
dingung ein daß die Kinder erster Ehe aus dem Hanse
entfernt werden Der Bauer ging die Bedingung ein und
kündigte feinem Nachbar an daß er die Kinder zu der
Schwester feiner ersten Frau führen werde auch machte er
sich ungeachtet des sehr starken Frostes auf den Weg Als
er aber mit den Kindern in den Wald gekommen war
r ahm er ihnen die Winterkleider ab und verließ sie Zwei
Tage später fanden Reifende die beiden Kleinen im Walde
erfroren unter einem Baume sitzend Nachdem das Mäd
chen wie die Spuren im Schnee zeigten längere Zeit einen
Ausweg aus dem Walde gesucht hatte nahm sie ihre
Schürze und wickelte damit den Kopf ihres Bruders ein
znit ihrem Halstuche umhüllte sie feine Füße und schloß
ihn dann in ihre Arme um ihn besser zu wärmen In
dieser Stellung fand man das arme Kinderpaar

Eine hochherzige That hat in diesen Tagen in
Königsberg i Pr die verdiente Belohnung gefunden Am
28 Juni v I fiel ein ohne Aufsicht am Pregel spielen
des dreijähriges Kind in den Fluß In dem nahen Gar
ten des Lobenicht schen Hospitals befanden sich zu dieser
Zeit die Gattin des Ober und Corps Anditeurs Libsich
nebst der einzigen jugendlichen Tochter Letztere sah kaum

die Gefahr als sie sich auch schon über das an jener
Stelle über fünf Fuß hohe nicht den geringsten Anhalte
punkt gewährende Bohlwerk in den Pregel stürzte auf
das Kind zuschwamm und dasselbe so lange über Wasser
hielt bis vom jenseitigen Ufer einige Männer ein Boot
losgemacht hatten und Kind und Retterin aufnahmen
Jetzt ist der hochherzigen Retterin vom Könige unter aus
drücklicher besonderer Anerkennung ihres braven Verhal
tens die Rettungsmedaille am Bande verliehen worden
Herr Oberpräsident v Schlieckmaim überreichte auf einer
ei ihm stattfindenden Ballfestlichkeit der Retterin diese

Auszeichnung
Ueber das schon erwähnte Unglück im Brau

hause Würzburg wird noch folgendes Nähere berichtet
Direktor Fuchs blieb mit dem Ueberzieher an einer Trans
Mssionswelle hängen wurde alsbald von derselben erfaßt
und bis die Umstehenden das Unglück bemerkten und den
Betrieb einstellen konnten war er bereits todt der Kopf
war ihm abgerissen Er hinterläßt eine Wittwe und ein
Kind

Ans Brüssel wird jetzt Näheres über die jüngsten Opfer
des Kongogebiets geschrieben Wie bereits telegraphisch gemel
det haben zwei hoffnungsvolle belgische Offiziere Hauptmann
Levin Bande Beide und Lieutenant Charles Wartonnnt im
Innern Afrikas den Tod gefunden Man war allgemein der
Ansicht daß die beiden Afrikaforscher im Kampfe mit aufstän
dischen Regerstämmen gefallen seien Doch erwies sich diese
Annahme als unrichtig Hauptmann Bande Beide welcher auf
dem Zuge nach Iambuga und zn den Stanley Fällen begriffen
war einerseits um die Stanley Fälle zurückzuerobern anderer
seits um Nachrichten über das Verbleiben Stanleys einzuholen
starb anfangs Februar in Leopoldville am Fieber Der
kühne Afrika Foricher war auf feiner dritten Afrikareise begrif
fen Auf seiner ersten Reise gründete er zusammen mit Stan
ley die Stationen Bivi und Manyanga auf der zweiten ent
deckte er das Kuilu Gebiet kam jedoch anfangs 1887 so ermü
det nach Europa zurück daß seine Freunde ihn dringend ab
riethkn sich nochmals dem afrikanischen Klima auszusetzen Doch
der Forfchungstrieb siegte über alle Bedenken und am 23 Ok
tober 18 7 verließ der tapfere Offizier seine Vaterstadt Gent
um am Aeguator sein Grab zu finden Hauptmann Vande
Beide erreichte ein Alter von 38 Jahren Sein Schicksalsge
nosse der Grenadier Lieutenant Eharles Warlomont verschied
im Sanatorium zu Boma an Dysenterie im Alter von kaum
31 Jahren Er war erst seit einem Jahre am Kongo und un
terlag sofort dem mörderischen Klima Diese neue Todesbot
schaft wird das Kongo Forschungswerk einigermaßen beeinträch
tigen da nunmehr doch kaum zu leugnen st daß das äquato
riale Klima in Afrika nur für ganz besondere Naturen erträg
lich für allgemeine Kolonisationen jedoch untauglich ist

Das Kapitel vom Schmuggel ist jetzt auch in
Myslowitz bereichert worden Dort kamen mit dem aus
Krakau anlangenden Zuge einige nach Hamburg bestimmte
Holzkübel an deren Inhalt als Butter bezeichnet war
Beim Ausladen fiel ein Kübel zur Erde wobei die Reife
platzten Anstatt Butter kam ausgeschlachtetes Geflügel
zum Vorschein Bei weiterer Untersuchung sanden sich in
den anderen auch nicht durchweg Butter sondern verschie
dene feine Backwaaren und Liköre vor

In Italien hat der starke Schneefall der letzten
Zeit wiederum mehrere Unglücksfälle verursacht Im Be
zirke von Jvrea verschüttete eine Lawine drei Häuser fünf
Perfonen wurden getödtet Nach einer Meldung aus
Turin sind nach zweitägigem ununterbrochenen Schneefall
die Dächer der Gebäude in mehreren Bahnhöfen einge
stürzt Die Bahn verkehrt nur bis Buffolino Nach
Frankreich bestimmte große Waarenmengen sind in Turin
aufgehäuft Im Marobbiathale sind durch eine Lawine
acht Personen verschüttet und getödtet worden Auch über
Sparona im Thal del Orco ging eine Schnelawine
nieder wodurch gegen 30 Perfonen getödtet wurden

Dem Popolo Romano zufolge hat die Geogra
p hische Gesellschaft in Rom 100,000 Lire Herrn Brazza
zu neuen Forschungen im Kongogebiet zur Verfügung
gestellt

Die Stadt Dresden hateinen Preis fürEntwürfe
zu einer großen Ausstellungshalle ausgeschrieben um
den sich alle deutschen Architekten bewerben können Für
die besten Entwürfe sind ausgesetzt ein 1 Preis von
5000 M ein 2 Preis von 3000 M und ein 3 Preis
von 2000 M Das Preisrichteramt haben der Oberbür
germeister Dr Stübel und eine Reihe namhafter Archi
tekten aus Dresden München und Berlin übernommen
Die Entwürfe sind bis spätestens den 31 Mai 1888 6
Uhr Abends an das Stadtbauamt zu Dresden einzusen
den Von dem Letzteren kann auch das ausführliche Pro
gramm für die Preisbewerbung bezogen werden

Herr John Jacob A st or der bekannte vielfache
Millionär hat dem New Aorker Metropolitan Kunst
Museum wie die H Z zu berichten weiß die Spitzen
Sammlung seiner kürzlich verstorbenen Gemahlin zum
Geschenk gewacht Die aus 70 Stücken bestehende Samm
lung zum größten Theile aus Frankreich und Italien
stammend hat einen Werth von 40000 Dollars

Eine auch in Deutschland bekannte Hochstapler in
von vornehmer Abkunft ist jetzt fammt ihren Töchtern in
Wien verhaftet worden Der dortige amtliche Polizeibe
richt meldet Gräfin Mathilde Schmettow geboreneGyer
thyaffy Private zu Bagda bei Temesvar gebürtig 44
Jahre alt und deren Töchter Desirö 16 und Mathilde 15
Jahre alt hatten sich vor kurzer Zeit in einem hiesigen
Gasthof eingemiethet und wurden verhaftet weil sie wegen
Verdachtes des Verbrechens des Diebstahls vom Landes
gericht in Innsbruck steckbrieflich verfolgt werden Gräfin
Schmettow und ihre beiden Töchter werden von einem in
Innsbruck seßhaften Juwelier bei welchem sie im Monat
September vorigen Jahres kleine Einkäufe machten be
schuldigt von den ihnen zur Auswahl vorgelegten Waaren
Schmuckgegenstäude im Werthe von 145 Gulden gestohlen
zu haben Gräfin Schmettow erscheint auch indemEber
hardt schen Polizei Anzeiger Dresden vom Jahre 1886
als Hochstaplerin beschrieben und wird beschuldigt dort
Aristokraten und geistlichen Würdenträgern Unterstützungen
herausgelockt zu haben Die Gräfin und ihre beiden Töch
ter sind dem Landesgerichte eingeliefert worden

Eine neue Beleuchtung der russischen Gerichts
verhältnisse über welche schon oft bittere Klagen erhoben
wurden bringt die Riga iche Ztg durch folgende Mittheil
ung Im Jahre 1872 wurde das Riesengut Wyschnewezkoje
das Jahrhunderte hindurch den Grasen Plaler gehört hatte
mit Beschlag belegt und sollie zur öffentlichen Versteigerung
kommen Die Aufnahme des Areals sowie des Inventars
wurde aber in ganz unverantwortlich flüchtiger Weife gemacht
so wurde die überaus werthvolle Bibliothek die aus 2V MV
Bänden und vielen Handschriften bestand gar nicht aufgezeich
net ebenso blieben im Berzeichniß unerwähnt die Bildergale
rien sowie die vielen anderen Sammlungen von Seltenheiten
und um dem Ganzen die Krone aufzufetzen waren 6000 Dess
jatinen Eichenwald mit dem schönsten Hochwald bestanden nur
als einfaches Land aufgezählt worden von den Eichen darauf
war keine Rede da die Dessjatina 1 Dessjatina gleich 109 Ar
zu 9 Rbl 35 Kop abgeschätzt war Die Schulden des Grafen
betrugen 600 000 Rubel doch waren nur 150 000 eingeklagt
darunter vpu Herrn Tolly dem einstigen Stadtoberhaupte von
Kiew 38 000 Rubel Die Versteigerung fand statt und Fürst
Hohenlohe der Statthalter von Elsaß Lothringen erstand das
Schloß nebst Zubehör kür 410 000 Rubel doch da er Auslän
der war wurde der Kauf für ungültig erklärt und ein neuer
Termin angesetzt und zwar auf das Jahr 1876 Da fanden
sich gar keine Käufer ein und Herr Tolly erwarb das schöne
Gut für 270 000 Rubel Graf Plater erhob Klage und wies
auf die Unrichtigkeiten in der Abschätzung hin Seine Klage
wurde schließlich abgewiesen Herr Tolly verkaufte zuerst die
schöne Bibliothek die Bildergalerie und endlich im Jahre 1885
den Wald die 6000 Dessjatinen Eichenwald mr 900000 Rbl
Dieser letztere Umstand daß der vergessene Eichenwald allein
mehr als den dreifachen Kaufpreis ergeben hat ließ endlich den
Graien Plater Gehör finden Seine Sache kam wieder vor
doch entschied das Gericht in Luzk gegen ihn Nun klagte der
Graf im Kiew ichen Bezirksgericht nnd dieses entschied den
Zwangsverkauf des Gutes Wyschnewezkoje für ungültig zu er
klären und es einstweilen der Kremenez schen Adelsverwaltnngszu
übergeben Der Sohn und Erbe des unterdessen verstorbenen
Herrn Tolly ist mit diesem Urtheil unzufrieden und hat sofort
sich in einem Telegramm von 700 Worten an den Justizminister
gewandt Freilich lohnt es sich um einen solchen Besitz aus
allen Kräften zu streiten Ter weiteren Entwickelung dieser
Angelegenheit sieht man mit Spannung entgegen

TWMMeMr
Köninllchc Min skr Iahn nnd MundkranZe iu der alten Residenz täghch

8 Uhr unentgeltliche Behandlnng
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabende

11 12 U Muieum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
n Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Srnnta

Amtsgericht kl Steinftr Sprechstunden der Gertchtsschreibereien Wochentag s

10 12 Uhr Vorm
Städt Mnscnm Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeltlich

geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintr ttsgeld von 50 Pfg
Verein junger SisenhiinSler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniter Verein zu Halle S Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattvütschc Vereenianng Tosammcnkunft Klock 3 im Altenburger Hof
Männer LicSertasel Ab 3 11 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Siinger Clnb Ab von 9 11 Uhr Uebnngsst im Restaurant

Peier Leipzigerstr 6
Schiikler sche LieSertasel Ab 3 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertasel Ab 3 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossi im Ab 9j in Reifs Restaurant
Gewerl Vcreins Liedertafel H D Abends von S 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 3z Uhr Uebnngsstunde tm Restaurant zu

Reichskanzler,,
Rnderelnb Neptun Ab 3 tm ForelleHalle scher Ruser Verein Sonnabend und Sonnag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn scher Turnverein Ab 3 10 Turnstunde in der städt Turnballe

D All Sonnabendfrüh9 UhrGeneralpr
1, HtiiA MK im Schützenhause gegen Vorzeig der

Sänger od Mitgliedskarten Kaufbillets 2Mk
Sonnabend Punkt 4 Uhr Ueb Volkssch
Letzte Uebung am Clavier

BMWes BZsZs A I März
Aus Grund von Deckungskäufen in Russenwerthen zeigte die

heutige Börse eine merklich freundlichere Physiognomie waK
jedoch nicht ausreichte ein nennenswerthes Geschäft zuwege zu
bringen Montan und Bankenmarkt auch Bahnen lagen besser
als in den letzten Tagen belangreichere Umsätze aber waren
nirgends zn verzeichnen Auf dem Rentenmarkt zeichneten sich

neben Russen Italiener dnrch feste Haltung aus SchluK
fest doch still

MoSnttenbSrsi Berlin 1 Marz Weizen bekehrte bei unbe
teutenden Umsätzen in ziemlich fester Haltung loko 1SS bis 174 M April
Mat 161,25 bis 161,75 M Roggen loko besser begehrt nnd fester te
denzir, Termine gleichfalls in regerer Kauflust und im Werthe etwas hö
her gehalten loko 105 bis 117 M April ai 119 tiS 110,50bis 11SM
M Hafer loko dnrch stärkeres Angebot gedrückt Termine still und
kanm verändert loko 10t bis 128 M April Mai 112,75 M berste
ohne Umsatz loko 100 bis 175 M Rüböl konnte sich bei kleinem Geschäft
gut behaupten loko mit Faß M April Mai 54,30 bis 44,40 M

Petroleum geschäfslos loko M Spiritus loko cegegnete
guter Kauflust Termine tn allen Sichten ebmfalls höher gehalten loko ohne
Faß versteuert 96,40 bis 96,80 M April Mai 96,60 ris 96,40 bis 96,8
mit 50 M Verbrauchsabgabe 47,60 M mit 70 M Verbranchsavgabe 29,LS
bis 2S S0 bis 29,60 M M e h l in besserem Begehr Weizenmehl 0
23 00 bis 22,00 M 0 22,00 bis 23,05 M Roggenmehl 0 17,72 bis 16 SS
M 0 und 1 16 50 bis 15 50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Elitespargel 2 Pfd 2 40
Stangensparge S s 2 Pfd 1,80
Stangenspargel SS 2 Pfd 1,25
Schnittspargel S 2 Pfd 1,30 1 Pfd

80 V Psd 45
Schnittspargel II 2 Pfd 1,10 1 Pfd

60 H V Pfd 35
Spargelends 2 Pfd 80
Grüne Spargelköpfe 2 Pfd 1 M

1 Pfd 60
Reconvaleseentenspargel V Dose 90
Kaiserschoten feinste Siebung 2 Pfd 1,50

1 Psd 80 V Pfd 50
Junge feine Schote 2 Pfd 90

1 Pfd 60 H Vs 45
Junge Schnittbohnen T junge Wachs

bohnen i junge Perlbrechbohnen i
1 Pfd 40 2 Pfd 60 H 4 Pfd 1
S Pfd 1,20

Junge Schnittbohnen II 2 Pfd 50
4 Pfd 90 H

Französ Chmnpignons beste Marke
2 Pfd 1 80 1 Pfd 1 00 V Pfd 60 H
Vt Pfd 40

Morcheln 2 Pfd 3 00 1 Pfd 1,60
ilz P d 90

Junge Steinpilze 2 Psd 1 80,1 Pfd 1 00
Reineclauden Mirabellen Kirschen

in Vanille 1 Pfd 85 H 2 Pfd 1,50
Pfirsiche 1 Pfd 1,00 2 Pfd 1 90
Alle Sorten Früchte in Gläsern zn

billigen Engrospreisen
Gelves per Glas 50 75 1,25
Marmeladen zur Füllung in 5 Pfd Töpfen

per P d 50 a
Heidelbeeren per 2 Pfd Glas 50

4 Pfd Glas 75
Essigkirschen Essigpflanmen Pfeffer

gurken per Pfd 60 in Töpfen von
5 10 v 25 Pfd pr Psd 10 H billiger

Senfgurken Preiselbeere p Pfd 45 H
Rothe Rüben per Pfd 25 in Töpfen

v 5 10 u 25 Pfd per Pfd 5H billiger
Mixed Pickles per Glas 55 H
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